
Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Kelheim
Markt Siegenburg

Baudenkmäler

D-2-73-172-1 Antoniusstraße 4; Antoniusstraße 4 a. Epitaph, zweizoniges Hochrelief,
Kreuzigungsgruppe mit Stiftern in Blendarkade, Rotmarmor, um 1600; heute im
Eingangsbereich der Herzog-Albrecht-Mittelschule.
nachqualifiziert

D-2-73-172-14 Herrenstraße 16. Ehem. Söldnerhaus, eingeschossiger Greddachbau, Blockbau,
großteils verputzt, Giebel mit Verbretterung, 1717 (dendro.dat.).
nachqualifiziert

D-2-73-172-2 Hofmark 2; Hofmark. Schlossanlage, errichtet anstelle der alten Burg Siegenburg, wohl
von Leonhard Pilbis; ehem. Schloss, zweigeschossiger Steildachbau mit
Fledermausgauben, zwei vom Boden aufgehenden Eckerker mit Oktogongeschoss und
Zwiebelhauben, Mitte 16. Jh., nach Brand um 1923 (bez.) teilerneuert; ehem.
Ökonomie- und Stallgebäude, zweigeschossiger Steildachbau mit Putzrahmungen, im
Kern 16./17. Jh.; Stadel, eingeschossiger Satteldachbau, 16./17. Jh., Erweiterung nach
Osten um einen kleinen Gartensaal, 1920er Jahre; Kegelbahn, langgestreckter
Pultdachbau mit großen bogenförmigen Fenstern, 1920er Jahre, verbunden über einen
überdachten Freisitz mit dem Gartensaal; mit Ausstattung; davor Wasserbecken mit
Springbrunnen, 1920er Jahre; Gewächshaus, niedriger langgestreckter Bau mit
massiven Pflanztischen und gläsernem Satteldach mit Eisenbindern, wohl 1920er Jahre;
zweibogige Brücke mit Brüstung, im Kern 16. Jh.; Reste der Umfassungsmauer, im Kern
16. Jh.; inneres Schlosstor mit anschließender Mauer, im Kern 16. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-172-28 Hopfenstraße 2. Ehem. Hopfenwaage, seit 1982 Heimatmuseum, erdgeschossiger und
traufständiger Satteldachbau, mit rundbogigen Einfahrtstoren, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-172-30 Hopfenstraße 3; Hopfenstraße 6; Hopfenstraße 6 a; Hopfenstraße 6 b; Landshuter
Straße 2; Staudacher Straße 1. Brauereigebäude der Brauerei Schmidmayer, sog.
Bergbräu, langgestreckter, dreigeschossiger und verputzter Ziegelbau mit Satteldach
und östlich vorgebautem Schalander mit Rundbogenfenstern, Mälzereiturm mit
Schopfwalmdach und zwei Kaminen, Fassaden mit neubarocker Putzzier, 1902;
weitläufige Kelleranlagen, tonnengewölbte Lager- und Eiskeller, Ziegelstein,
frühneuzeitlich bis um 1900; ehem. Kuhstall, eingeschossiger Satteldachbau mit
Gewölben, um 1850; Treppe zum Bräustüberl, überdachte Anlage, 18./19. Jh.
nachqualifiziert
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D-2-73-172-17 Ingolstädter Straße 4. Ehem. Handwerkerhaus, erdgeschossiger und traufständiger
Satteldachbau mit Segmentbogenfenstern, 1857/58 (dendro.dat.); Stallanbau,
erdgeschossiger Satteldachbau, gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-2-73-172-18 Ingolstädter Straße 8. Wohn- und Wirtschaftsgebäude, zweigeschossiger Steildachbau
in Hakenform, Wohnteil mit Dreistaffelgiebel und Gesimsgliederung, 1885,
Wirtschaftsteil, zweigeschossiger Steildachbau, um 1900 auf Höhe des Wohnteils
aufgestockt.
nachqualifiziert

D-2-73-172-15 Ingolstädter Straße 30. Dreiseithof, ehem. Einödhof, Zehent zur Kartause Prüll,
Regensburg; Wohnstallgebäude, zweigeschossiger Satteldachbau, 2. Hälfte 17. Jh.,
Aufstockung um ein Geschoss und Putzgliederung, 2. Hälfte 18. Jh.; Stallgebäude,
zweigeschosssiger Satteldachbau mit segmentbogigem Einfahrtstor, Gebäudeflügel
nach Norden, 1. Hälfte 19. Jh.; Scheune, eingeschossiger Satteldachbau mit
segmentbogigem Einfahrtstor, darüber Taubenhaus, Gebäudeflügel nach Osten, 2.
Hälfte 17. Jh., aufgestockt und mit Satteldach versehen, 2. Hälfte 18. Jh./Anfang 19. Jh.;
Erdkeller an der Ingolstädter Straße, zweite Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-172-26 Ingolstädter Straße 34. Ehem. kommunale Lagerhalle mit Hopfendarre, traufseitiger,
zwei- bis dreigeschossiger Massivbau mit asymetrischem, flach geneigtem Satteldach
und Darrenanbau, Kernbau im Osten 1899, Erweiterung nach Westen 1929 und nach
Norden 1950.
nachqualifiziert

D-2-73-172-8 Karbonen. Sog. Deutschmeister-Denkmal,  Bronzekruzifix an hölzernem Kreuz, auf
künstlichem Felsen mit rückwärtiger Inschrifttafel, 1911 von Sebastian Osterrieder.
nachqualifiziert

D-2-73-172-10 Kirchplatz 1. Kath. Pfarrkirche St. Ulrich, Saalkirche mit Steildach und eingezogenem,
fünfseitig geschlossenem Chor, Flankenturm mit Spitzhelm, 15. Jh., im 18. Jh.
barockisiert, Verlängerung nach Westen und Turmabschluss 1898; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-73-172-11 Kirchplatz 4. Ehem. Pfarrhof, zweigeschossiger Steildachbau, traufseitig mit
Profilgesims und Sprenggiebelportal, Ende 17./Anfang 18. Jh.; Hofmauer, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-172-4 Landshuter Straße 3. Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus, Wandpfeilerkirche mit Satteldach
und eingezogenem, halbrund geschlossenem Chor, Flankenturm mit Glockenhaube,
neubarock, 1892-94 von Joseph Elsner, Turmunterbau von 1816; mit Ausstattung;
Lourdeskapelle, kleiner Satteldachbau, halbrund geschlossen und mit Schweifgiebel,
neubarock, 1894 von Joseph Elsner; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-2-73-172-5 Marienplatz. Mariensäule, Marienstatue, Zinkguss, vergoldet, auf korinthischer Säule
mit gestuftem Postament, bez. 1878; gusseiserne Einfriedung in Kleeblattform, bez.
1886.
nachqualifiziert

D-2-73-172-6 Marienplatz 15; Nähe Ledererweg; Marienplatz 14. Ehem. Posthalterei, dann Gasthof
der Brauerei Loibl, Zweiflügelbau, dreigeschossiger Südtrakt, zweigeschossiger
Nordtrakt, mit Satteldächern, Putzrahmungen und Segmentbogenfenstern, 17. Jh., im
Kern älter, Portal bez. 1810, Erweiterung des Südtraktes um ein drittes Geschoss,
Änderung der Fassadengestaltung 1888; mit Ausstattung; Gartenkegelbahn,
Holzständerbau mit Satteldach, um 1900; Badepavillon am Gartenteich, sog. Badhäusl,
verbretterter Holzständerbau mit Pyramidendach, um 1900; zugehöriges Stallgebäude
mit Satteldach, 19./20. Jh., mittig ehem. Pferdestall, dreischiffig mit Gewölbe, 1. Hälfte
19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-172-31 Nähe Friedhofweg. Kriegerdenkmal für die Gefallenen beider Weltkriege, Christus mit
sterbendem Krieger, auf Postament mit Inschriften, 1924 nach Entwurf von Sebastian
Osterrieder, 1958 um Gefallenentafeln des Zweiten Weltkriegs erweitert.
nachqualifiziert

D-2-73-172-12 Nähe Siegenburger Straße. Kriegerdenkmal für die Gefallenen beider Weltkriege, im
Zentrum Patrona Bavariae auf kompositer Säule und Postament mit Inschrifttafel,
flankiert von Soldatenfiguren, um 1920, später mit Nennung der Gefallenen des
Zweiten Weltkriegs ergänzt.
nachqualifiziert

D-2-73-172-7 Schartstraße 2. Gasthaus, zweigeschossiger Greddachbau, Blockbau auf Steinsockel,
giebelseitig mit Balusterschrot, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-73-172-19 Schartstraße 6. Hopfenhalle, dreigeschossiger Satteldachbau mit Kniestock und Giebel
aus Holzfachwerk, giebelseitig mit Aufzugsluken, Darrenturm mit Lüftungsreiter zur
nördlichen Traufseite, 1910/11; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-73-172-16 Schulweg 2. Ehem. Schule, zweigeschossiger Baukörper über unregelmäßigem
Grundriss mit ineinanderlaufenden Walmdächern, verputzter Ziegelbau, 1907.
nachqualifiziert
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D-2-73-172-13

 Anzahl Baudenkmäler: 21

Tollbach 6. Kath. Filialkirche St. Maria, Saalkirche mit Steildach und einseitig
eingezogenem, fünfseitig geschlossenem Chor, Flankenturm mit Spitzhelm, 15. Jh.,
barocker Ausbau im 18. Jh., neugotischer Turmabschluss 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Kelheim
Markt Siegenburg

Bodendenkmäler

Turmhügel des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7237-0067

Siedlung der Stichbandkeramik und der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-2-7237-0068

Siedlung der Linear- und Stichbandkeramik sowie der Gruppe Oberlauterbach.
nachqualifiziert

D-2-7237-0069

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0070

Verebnetes viereckiges Grabenwerk mit zwei Gräben vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0071

Verebnetes viereckiges Grabenwerk mit zwei Gräben vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0072

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0073

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0074

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0075

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0076

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0077

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0078

Verebneter Grabhügel mit Kreisgraben vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0079
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0080

Verebnetes Grabenwerk und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0081

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0082

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0083

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0084

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0085

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0086

Verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0087

Verebnetes Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0090

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0091

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0092

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0095

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7237-0116

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Ulrich in Niederumelsdorf, darunter die Spuren von Vorgängerbauten
bzw. älteren Bauphasen sowie die Spuren der abgegangenen Kapelle St. Leodegar.
nachqualifiziert

D-2-7237-0139
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Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Maria in Tollbach, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7237-0252

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der
abgegangenen Kath. Kirche St. Johannes in Oberumelsdorf.
nachqualifiziert

D-2-7237-0257

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der
abgegangenen Kath. Kirche St. Leodegar in Niederumelsdorf.
nachqualifiziert

D-2-7237-0259

Untertätige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der 1894
abgebrochenen Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus und der Kapelle St. Anton bzw. St.
Sebastian sowie Spuren des aufgelassenen historischen Ortsfriedhofs in Siegenburg.
nachqualifiziert

D-2-7237-0263

Untertägige Befunde im Bereich des frühneuzeitlichen Schlosses in Siegenburg, zuvor
mittelalterliche Niederungsburg.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 32

D-2-7237-0264
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